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Vorwärtsgänge springen im Zug oder Schub heraus
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Vorwärtsgängen und im Rückwärtsgang
Brummgeräusche der Schaltstangen
Starke Rasselgeräusche im lastlosen Zustand, in allen Göngen und auch im Stand bei einer 
Motordrehzahl von 3000-3400/min hörbar
Rückwärtsgang spring raus
Rasselgeräusche im Leerlauf
Klapper- bzw. Schettergeräusche beim Starten und Abstellen des Motors bei Fahrzeugen mit Diesel-
Motor
Rumorendes bzw. schabendes, klirrendes oder schetterndes Geräusch bei niedrigen Motordrehzahlen, 
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26-020 Mechanisches Getriebe aus-, einbauen

Vorausgegangene Arbeiten: Arbeits-Nr. der Arbeitstexte und Arbeitswerte bzw. Standardtexte
Motorraumverkleidung ausgebaut (61-105). und Richtzeiten:
bzw. Geräuschkapsel ausgebaut (94-050). 26-1200

A. Fahrzeuge ohne 4MATIC

Masseleitung Batterie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ab-, anschließen.

Dämmplatte der Aggregateraumwand . . . . . . . . . . . . . . . .vor Beschädigung schützen, durch Abdecken
mit einem geeigneten Blech

Motorträger (19) und Motorlager (18)  . . . . . . . . . . . . . . . .ab-, anschrauben, zuvor Getriebe abstützen.
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10 Dann Schaltdeckel in Pfeilrichtung A derart
ansetzen, daß der Schaltfinger (112) für den 5.
und Rückwärtsgang in die Nut am Mitnehmer
(63) eingreift (Pfeil). Anschließend Schaltdeckel
in Pfeilrichtung B bewegen und gleichzeitig
Schaltgabeln (106 und 107) in die Schalt-
schwingen (108 und 110) einführen.

R26-6701-1

R26-6856

R26-6837

Achtung! Der Schaltdeckel kann nur richtig
angesetzt werden, wenn die Schaltwelle und
damit der Schaltfinger (112) für den 5. und
Rückwärtsgang vorher genügend weit auf der
Schaltdeckelinnenseite herausgesetzt wurde
(Abstand b).

a 10mm
Abstand  zwischen Trennfläche und
Schaltfinger bei betriebsbereitem Deckel

b ca. 25 mm
montagebedingter Abstand zwischen
Schaltfinger  und Deckel

112 Schaltfinger mit Welle für 5. und
Rückwärtsgang

112a Schalthebel für 5. und Rückwärtsgang
114 Schaltdeckel
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26-320 Tachometerantrieb erneuern (Getriebe eingebaut)

Vorausgegangene Arbeiten: Arbeits-Nr. der Arbeitstexte und Arbeitswerte bzw. Standardtexte
Getriebedeckel hinten ausgebaut (26-310) und Richtzeiten:

26-5320

Verschlußkappe (85)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .mit einem geeigneten Dorn aus-, einschlagen,
(Ziffer 4) beachten.

Tachometerantriebsrad (84). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .aus-, einbauen und auf Verschleiß prüfen.

Radialdichtring (83) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .mit Sechskantschraube (M 12) herausziehen,
neuen Dichtring mit Handpresse einpressen.

Schraubenrad Tachometerantrieb (38) und
Antiknackscheibe (38a) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .auf Verschleiß prüfen, Einbaurichtung beachten 

(Ziffer 5).
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C. Getriebe vermessen

Vorausgegangene Arbeiten:
Getriebehauptteile ausgebaut (26-400, Abschnitt „A“).

Hinweis

Sämtliche Kegelrollenlager müssen für die
Vermessung eingeölt werden.

Antriebswelle (2) ohne Synchronring . . . . . . . . . . . . . . . . . in Schraubstock einspannen.

Anlaufscheibe (123), Axiallager (124) und
Nadelkäfig (125). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . in Antriebswelle (2) einlegen.

a
Die Feder (121) und die Ausgleichscheibe (122) 
nicht in die Antriebswelle (2) einlegen.

Hauptwelle auf Antriebswelle (2) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .aufsetzen und drehen.
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9 Schaltarretierung (66) für fünften und
Rückwärtsgang mit einer Zange herausziehen.

R26-6781

Schaltarretierung für 5. und Rückwärtsgang

66 Federhülse
67 Druckfede
68 Stahlkugel

R26-6782

10 Rücklaufwelle (69) für Rücklauf- Schieberad
(70) unter Anhalten des Schieberades aus dem
Getriebegehäuse herausziehen und beide Teile
abnehmen.

R26-6783

11 Anlaufscheibe, 5.-Gangrad (41) mit
Nadelkäfig (40) von Hand abnehmen. 

R26-6788
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